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Kunstverein Haus 8 e.V. | Atelierhaus im Anscharpark 
Weimarer Straße,  Kiel-Wik 

DENKMAL SALON 

18.MA I 2015 

17. 30 –21. 30 UHR 

EINLADUNG 
 

„WORIN BESTEHT 
DER MEHRWERT VON DENKMALEN  
FÜR TOURISTIKER?“ 

Kunstverein Haus 8 e.V. | Atelierhaus im Anscharpark 
Weimarer Straße, Kiel-Wik 

INITIATIVPARTNER: Sparkassenstiftung Schleswig-Holstein · Denkmalfonds Schleswig-Holstein · Amt für 

Denkmalpflege Lübeck · Arbeitsgemeinschaft des Grundbesitzes e.V. Schleswig-Holstein · Archäologisches 

Landesamt Schleswig-Holstein · Architekten- und Ingenieurkammer Schleswig-Holstein · BDA Bund Deut-

scher Architekten Schleswig-Holstein · BGSH Bürgerstiftung  Schleswig-Holsteinische Gedenkstätten · BIRL 

Bürgerinitiative rettet Lübeck · Christian-Albrechts-Universität zu Kiel - Präsidium · Denkmalrat Schleswig-

Holstein · Denkmalverein Hamburg e.V. · Evangelisch-Lutherische Kirche in Norddeutschland, -Baudezernat 

· Fachhochschule Lübeck – Fachbereich Bauwesen · Handwerk Schleswig-Holstein e.V. · Haus & Grund 

Schleswig-Holstein · Landesamt für Denkmalpflege Schleswig-Holstein · Ortskuratorium Lübeck der Deut-

schen Stiftung Denkmalschutz · Schleswig-Holsteinischer Gemeindetag · Schleswig-Holsteinischer Heimat-

bund · Schleswig-Holsteinischer Landkreistag · Städteverband Schleswig-Holstein · Stiftung Schleswig-

Holsteinische Landesmuseen Schloss Gottorf · Freilichtmuseum Molfsee mit Hesterberg · Museum für Kunst 

und Kultur, Schleswig · Archäologisches Landesmuseum, Schleswig · Verband der Restauratoren e.V. · 

Verband norddeutscher Wohnungsunternehmen e.V. · Verein zur Erhaltung der Wind- und Wassermühlen in 

Schleswig-Holstein und Hamburg e.V. 
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Gefördert durch: 



Wir laden Sie herzlich ein zum  
 
 

3. Denkmalsalon Schleswig-Holstein 
 

"Worin besteht der Mehrwert von Denkmalen  
für Touristiker?" 

 
 

Der Tourismus zählt zu den bedeutendsten Wirtschaftszwei-
gen im Land. Er ist Umsatzbringer, Einkommensgarant und 
Beschäftigungsmotor. Vor diesem Hintergrund will die aktu-
elle Tourismusstrategie Schleswig-Holsteins den Tourismus 
im Land voranbringen und alle Akteure zur Mitwirkung moti-
vieren. Image, Marke und Marketing des Urlausreiseziels 
Schleswig-Holstein sollen gestärkt werden. 
 
Welche Rolle spielen dabei Boden- und Baudenkmale als 
Kulturerbe Schleswig-Holsteins und Zeugen historischer 
Ereignisse? Haben sie eine Bedeutung für den Tourismus? 
Wirken sie als wirtschaftlicher Standortfaktor? Stärken sie 
Schleswig-Holsteins Image? Die 2014 vom Ministerium für 
Justiz, Kultur und Europa veröffentlichten Kulturperspekti-
ven formulieren die Notwendigkeit, Schnittstellen zwischen 
Kultur und Tourismus konkreter und umfassender zu entwi-
ckeln. 
 
Wir freuen uns auf einen Impuls für den weiteren Dialog 
durch den Vortrag von Frau Dr. Pröbstle, die im Rahmen 
ihrer Dissertation Kulturtouristen typologisiert hat. Sie ent-
wirft ein differenziertes Bild der kulturtouristischen Nachfra-
ge in Deutschland und bietet Kultur- und Tourismusakteuren 
eine Orientierungshilfe für strategische und operative Ent-
scheidungen. 
 
In der anschließenden Podiumsdiskussion werden schleswig-
holsteinische Experten aus den Bereichen Kulturpolitik, 
Denkmalpflege, Archäologie, Landesgeschichte und Touris-
mus auf die Frage antworten, welchen Mehrwert Denkmale 
für Touristiker haben könnten und welche Perspektiven sich 
daraus entwickeln lassen. 

 

Die Einladung gilt ad personam. Wir bitten um Anmeldung 
bis zum 8. Mai 2015. Da wir auf 70 Plätze begrenzt sind, wird 
die Anmeldung nach zeitlichem Eingang gegenbestätigt. 

 

Dr. Bernd Brandes-Druba       Barbara v. Campe       

PROGRAMM 

BEGRÜSSUNG  
Helmut Knüpp,  

Vorstand Denkmalfonds Schleswig-Holstein e.V, Kiel 

GRUSSWORT  
Ministerin Anke Spoorendonk  

Ministerium für Justiz, Kultur und Europa, Kiel   

 IMPULSVORTRAG  
„KULTURTOURISTEN – EINE TYPOLOGIE“ 

Dr. Yvonne Pröbstle 
Agentur – Kulturgold, Stuttgart 

PODIUMSDISKUSSION 
"WORIN BESTEHT DER MEHRWERT VON  

DENKMALEN FÜR TOURISTIKER?"  

Es diskutieren: 

Prof. Dr. Oliver Auge  
Lehrstuhl für Regionalgeschichte, Christian-Albrechts Universität zu Kiel  

Andrea Gastager  
Geschäftsführerin, TA.SH Kiel  

Dr. Ulf Ickerodt 
stv. Leiter Archäologisches Landesamt Schleswig-Holstein, Schleswig 

Dr. Yvonne Pröbstle  
Agentur Kulturgold Stuttgart 

Ministerin Anke Spoorendonk  
Ministerium für Justiz, Kultur und Europa, Kiel   

Uwe Wanger  
Geschäftsführer Kiel-Marketing- GmbH, Kiel 

Moderation: Barbara v. Campe 
Denkmalfonds Schleswig-Holstein e.V.  Flintbek 

SCHLUSSWORT 
Dr. Jörn Biel,  

Vorstand Denkmalfonds Schleswig-Holstein e.V, Kiel 

IM ANSCHLUSS: UMTRUNK 

ANMELDUNG 

Die Veranstaltung ist kostenfrei.  

Die Einladung gilt ad personam. Wir bitten um Anmeldung 
bis zum 8. Mai 2015. Da wir auf 70 Plätze begrenzt sind, 
wird die Anmeldung nach zeitlichem Eingang gegenbestä-
tigt. 

Falls Sie noch Fragen haben, erreichen Sie uns unter: 

Dipl.-Ing. Barbara v.Campe · Tel. 0170. 270 38 44 ·  
B.von-Campe@denkmalsalon-sh.de 
 
Dr. Bernd Brandes-Druba · Tel. 0431. 53 35-0 · Fax –660 
B.Brandes-Druba@Denkmalsalon-sh-de 
 
Weitere Infos unter: www.denkmalsalon-sh.de 

 
 
 
 
3. Denkmalsalon 
„Worin besteht der Mehrwert von Denkmalen  
für Touristiker?“ 
 
Montag, 18. Mai 2015 um 17.30 Uhr im Atelierhaus 8, 
Anscharpark, Kiel-Wik . Ich nehme teil. 
 
 
 
Name 
 
 
 
 
Adresse: 
 


